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Es wäre schön, wenn die Mannschaft in den 
letzten fünf Spielen noch einmal alle Kräfte 
mobilisieren würde, um am Ende möglichst 
weit über dem Strich zu landen. Wo genau 
dieser Strich gezogen wird, steht noch nicht 
fest. Sicher ist, dass eine Mannschaft absteigt, 
und die steht mit Blau-Weiß Petershagen-
Eggersdorf ja schon länger fest. Der Verein 
zieht sich freiwillig aus der Brandenburgliga 
zurück. Ob noch eine zweite Mannschaft 
den Gang in die Landesliga antreten muss, 
hängt von Optik Rathenow ab. Der Oberligist 
kämpft gerade gegen den Abstieg, ist aber 
aktuell auf der sicheren Seite.

Unabhängig davon wäre es für alle Beteilig-
ten gut, wenn die Mannschaft ein positives 
Saisonfinale hinlegen würde – angefangen 
heute mit dem Spiel gegen Brandenburg 
Süd. Sie hat in den vergangenen eineinhalb 
Jahren viele Menschen begeistert, auch sol-
che, die bislang nicht ganz so viel mit der 
Eintracht zu tun hatten. Gerade das letzte 
Heimspiel hat gezeigt, dass die Fans bereit 
sind, das Team in schwierigen Phasen zu un-
terstützen, Fehler zu verzeihen und gelunge-
ne Aktionen zu feiern. 

Mit rot-schwarz-weißen Grüßen!
Eure Eintracht

Das geht dann doch sehr schnell: Der Be-
geisterung, die vor zwei Wochen der erste 
Rückrundensieg hervorgerufen hat, folgte 
die Ernüchterung eine Woche danach. Un-
ser Trainer Thorsten Beck hatte sich nach 
dem 2:0 gegen die TSG Einheit Bernau 
„mehr Aufbruchstimmung erhofft“, statt-
dessen wirkte seine Mannschaft beim 0:2 
beim Oranienburger FC, wie er es beschrieb, 
„gehemmt und körperlich nicht ganz frisch“. 

Die mangelnde körperliche Frische zeigte 
sich bei zwei Gegentoren in der Schlusspha-
se. Bis zur 84. Minute hielt die Mannschaft 
das 0:0 und wäre über einen Punkt glücklich 
gewesen. Es sollte dann doch nicht sein.

So biegt die Eintracht als Tabellen-13. in 
die Schlussphase dieser bislang sehr unge-
wöhnlich verlaufenen Saison ein. Der gran-
diosen Hinrunde, in der sie einige Male weit 
über dem Limit spielte und weitaus mehr 
Punkte einsammelte, als zu erwarten war, 
folgte die Ernüchterung in der Rückrunde.
Die Eintracht muss sich nicht vorwerfen 
lassen, sich vor der Winterpause ein dickes 
Polster zugelegt zu haben. Kritisch darf man 
indes sehen, dass danach die Spannung 
spürbar abfiel, was sich eben auch in der 
Punkteausbeute zeigte.
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VORWORT
Liebe Fans!



Die Saison 2025/26 ist noch längst nicht 
zu Ende, die Vorbereitungen für die Sai-
son 2026/27 laufen aber schon seit eini-
ger Zeit.

In der letzten Ausgabe dieses Magazins 
konnten wir berichten, dass das Trainer-
team mit Thorsten Beck, Martin Klink, 
Christian Stiehl und Brian Päplow in sein 
drittes Eintracht-Jahr geht. Mittlerweile 
gibt es auch Zusagen einiger Spieler.
So laufen unser Torhüter Manuel Mücke 
und die beiden Mittelfeldspieler Nick 
Ebert und Dennis Wolpert auch im kom-
menden Jahr für die Eintracht auf. 

Manuel Mücke kam in der Winterpause 
der Saison 2024/25 an den Wüstemarker 
Weg, wurde schnell die Nummer 1 und 
ein großer Rückhalt der Mannschaft.

Nick Ebert wechselte 2023 vom FSV 
Admira zur Eintracht, übersprang da-
mit gleich eine Spielklasse, fasste aber 
dennoch schnell Fuß in der damaligen 
Landesliga-Mannschaft und gehört auch 
nach dem Aufstieg in die Brandenburgli-
ga zu den großen Stützen im Team. Er ist 
der einzige Spieler, der in dieser Saison in 
allen Begegnungen eingesetzt wurde.

PLANUNGEN FÜR DIE NEUE SAISON LAUFEN

Ein Eintracht-Urgestein ist Dennis Wol-
pert. Bereits seit 2001 ist er im Verein, 
durchlief alle Jugendmannschaften und 
feierte 2013 sein Debüt bei den Männern. 
Mittlerweile ist er stellvertretender Ka-
pitän. Dennis ist ein auf und neben dem 
Platz unverzichtbarer Spieler.

Einen Neuzugang können wir auch schon 
vermelden. Zakariae Baheddi Lahcham, 
der Zaka gerufen wird, wird in der kom-
menden Saison für uns auflaufen. 

Der 25-jährige Spanier aus der Nähe von Bar-
celona kam aus beruflichen Gründen in die 
Region, spielte zuletzt für für Les Franqueses 
C.F. in der zweithöchsten Liga Kataloniens. 

Zaka trainiert schon seit einigen Wochen 
bei uns mit, leider ließen es die Statuten 
nicht zu, dass er schon in dieser Saison bei 
uns zum Einsatz kommt.

Der Brandenburger SC Süd ist Tabellen-
dritter der Brandenburgliga, allerdings 
mit beträchtlichem Abstand hinter den 
beiden Spitzenteams MSV Neurup-
pin und 1. FC Frankfurt/Oder. Auffällig: 
Die Mannschaft ist aktuell das stärkste 
Heimteam der Liga (Neuruppin hat al-
lerdings ein Heimspiel weniger absol-
viert), in der Auswärtstabelle liegt sie 
nur auf Platz 9.

Mit nur 28 Gegentoren stellt der BSC Süd 
die Mannschaft mit den wenigsten Ge-
gentoren, sicher vor allem das Verdienst 
von Torhüter Tornike Zarkua. Bester Tor-
schütze der Mannschaft ist Tim Dethloff 
mit 14 Treffern, der damit fast ein Drittel 
aller Tore erzielte (insgesamt 45).
Das Hinspiel verlor die Eintracht 0:2 
durch Tore in der Schlussviertelstunde. 
Es war das erste Aufeinandertreffen bei-
der Mannschaften.

UNSER HEUTIGER GEGNER



Die große Chance, Platz 4 in der Krei-
soberliga zu festigen, hat morgen (15 
Uhr, Wüstemarker Weg) unsere 2. Män-
nermannschaft. Sie erwartet mit der SG 
Aufbau Halbe einen Gegner aus dem 
Tabellenkeller. Die Mannschaft von Ste-
phan Rosenberg ist allerdings gewarnt: 

Das Hinspiel gewann sie nur knapp mit 
1:0 durch das Tor von Timo Westphal. 
Der steuerte am vergangenen Sonntag 
beim 2:1 bei der SG Großziethen II auch 
einen Treffer bei. Das Siegtor erzielte 
Jan Wolter.

Das Eintracht-Programm morgen:
09.00 Uhr, D-Juniorinnen (Landesliga):
SCEMZ – Ludwigsfelder FC

11.00 Uhr, E-Junioren:
FSV Luckenwalde II – SCEMZ II

11.00 Uhr, B-Juniorinnen (Landesliga):
SCEMZ – SG Schwanebeck

12.00 Uhr, F-Mädchen:
SV Schönefeld I – SCEMZ

13.30 Uhr, E-Junioren:
SCEMZ IV – Eintracht Königs Wuster-
hausen 

15.00 Uhr,  Frauen (Landesliga):
SV Grün-Weiss Brieselang – SCEMZ

15.00 Uhr: 2. Männer (Kreisoberliga):
SCEMZ II – Aufbau Halbe

Es ist eines der Highlights der Region: das 
Pfingstturnier für F-Junioren am Wüste-
marker Weg. Es steigt am kommenden 
Samstag (23. Mai, 10 Uhr) am Wüstemar-
ker Weg. Diesmal gibt es zwei Turniere – 
für F1- und F2-Junioren. Eines ist sicher: 
Es wird wieder spannende Spiele geben.

Auch das Rahmenprogramm kann sich 
sehen lassen: Torwandschießen, Schuss-
geschwindigkeitsmessanlage, die Tom-
bola mit vielen Preisen und andere At-
traktionen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

2. MÄNNER WILL 
PLATZ 4 FESTIGEN

24. PFINGSTTURNIER
DER F-JUNIOREN



SPITZENSPIEL FÜR UNSERE Ü40
Es ist Derby und Spitzenspiel zugleich für 
unsere Ü40 – und kann eine Vorentschei-
dung bringen im Kampf um Platz 1 in der 
Kreisliga-Staffel A. Um 19 Uhr erwarten 
unsere Odies am Mittwoch an der Schul-
straße Phönix Wildau. Der Verfolger ist 
die einzige Mannschaft, die der Eintracht 
in dieser Saison bislang eine Niederlage 
zufügen konnte. Das Hinspiel ging 1:2 
verloren

UNSERE D-MÄDCHEN VERLIEREN LAN-
DESPOKALFINALE
Toll gekämpft, alles gegeben, leider ver-
loren! Unsere D-Mädchen unterliegen im 
Landespokalfinale dem Ludwigsfelder FC 
mit 1:3. Gegen die mit Auswahlspielerin-
nen gespickte Mannschaft des Landesli-
ga-Tabellenführers liefern sie vor allem in 
der 2. Halbzeit eine starke Leistung ab.

0:3 steht es zur Pause, bis dahin kommt 
die Eintracht nur selten vor das Tor des 
Gegners. Danach gestaltet sie die Par-
tie ausgeglichen, Nelly gelingt in der 
53. Minute sogar der vielumjubelte An-
schlusstreffer. Bei einer etwas längeren 
Nachspielzeit, die bei den zahlreichen 
Unterbrechungen durchaus möglich ge-
wesen wäre, hätte es vielleicht noch ein-
mal spannend werden können. 

E-JUNIOREN AUF PLATZ 2
Toller Auftritt unserer E-Junioren beim 
Jubiläumsturnier des SV Blau-Weiß 
Dahlewitz! In einem Teilnehmerfeld 
von acht Mannschaften belegte das 
Team einen starken 2. Platz – nur ei-
nen Punkt hinter Dahlewitz I. Im letzten 
Spiel gewann es gegen den BSC Preu-
ßen Blankenfelde-Mahlow 6:4, zog so 
am Gegner vorbei.

RESTAURANT AKROPOLIS ÜNTER-
STÜTZT DIE EINTRACHT
Tolle Unterstützung für die Eintracht! 
Das griechische Restaurant Akropolis 
in der Dorfstraße 17 in Miersdorf un-
terschrieb jetzt einen Dreijahresvertrag 
als Sponsor. Unser Vorsitzender André 
Wittmann bedankte sich bei Jimi, sagt: 
„Wir freuen uns, die Zusammenarbeit 
mit dem Akropolis ausweiten zu kön-
nen.“ Das Akropolis hat bereits 2024 un-
sere E4-Junioren mit Trainingsanzügen 
ausgestattet und Pokale und Urkunden 
für Hallenturniere gespendet.

Vielen Dank für die Unterstützung, lie-
ber Jimi!

KURZ & KNAPP

KURZ & KNAPP



Name Einsätze Minuten Tore Gelb Gelb-Rot Rot

Nick Ebert 25 2183 6 3

Manuel Mücke 23 2070  

Maarten Rosenboldt 23 2046 2 1  

Moses Njoku 23 1821 10 7

Dennis Wolpert 22 1806 2

Thede Rosenboldt 20 1702 4 5

Lukas Kuhl 19 1482  2

Florian Hammer 18 1419 1 3

Nils Reichardt 16 1351  2

Miguel Beck 15 1215 2

Toni Hager 18 1165 5 1

Jonas Greib 13 940 5 2

Marco Alisch 15 886  1 1

Emil Marx 18 833 1

Willi Retzlaff 14 763 1 1

Patrick Djiogou 11 612 1

Ayyubbek Kulbekov 8 567 5

Niklas Goslinowski 8 347 4 1  

Ole Gnendiger 6 240   

Tristan Poerschke 4 227

Yves Küllmei 10 224  1   

Bernard Pick 4 215 2

Maksym Ivanskyi 5 201 1

Leon Kruppe 4 198  

Morell Merten 2 180

Marc Bernhardt 2 50

Marvin Soost 2 38

Timo Westphal 1 30

Jan Wolter 1 17

Lukas Müller 1 13

Willi Witschaß 1 13

Lennard Pommerenke  

Nils Brauer  

Stephan Janus  *geordnet nach Spielzeit. (Stand : 15.05.2026)
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TSG Einheit Bernau	              -		  SV Germania 90 Schöneiche
1. FC Frankfurt (Oder)	              -		  Werderaner FC Viktoria
SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen   	           	 -		  Brandenburger SC Süd
MSV 1919 Neuruppin	            	 -		  BSG Stahl Brandenburg
TuS 1896 Sachsenhausen	           	 -		  FSV Union Fürstenwalde
Ludwigsfelder FC	           	 -		  BSC Preußen 07
SV Blau-Weiß Petershagen/E.		  -		  Oranienburger FC
SV 1908 Grün-Weiß Ahrensfelde	          	 -		  SV Altlüdersdorf

26. Spieltag Brandenburgliga

*Punktabzüge

Platz Mannschaften Spiele S U N Torv. Differenz Pkt.

1. MSV 1919 Neuruppin 25 15 7 3 53:30 23 52

2. 1. FC Frankfurt/O.* 25 17 4 4 71:31 40 51

3. Brandenburger SC Süd* 25 15 2 8 45:28 17 43

4. SV 1908 Grün-Weiß Ahrensfelde 25 10 8 7 44:36 8 38

5. BSG Stahl Brandenburg 25 10 7 8 47:34 13 37

6. FSV Union Fürstenwalde* 25 12 6 7 40:36 4 36

7. SV Germania 90 Schöneiche 25 10 5 10 46:38 8 35

8. Oranienburger FC Eintracht 25 9 5 11 39:43 -4 32

9. TSG Einheit Bernau 25 8 8 9 35:39 -4 32

10. TuS 1896 Sachsenhausen* 25 11 4 10 56:49 7 31

11. SV Altlüdersdorf 25 8 4 13 35:48 -13 28

12. Ludwigsfelder FC 25 7 6 12 34:51 -17 27

13. SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen 25 8 3 14 37:48 -21 27

14. Werderaner FC Victoria 25 7 4 14 29:51 -22 25

15. BSC Preußen 07 25 7 3 15 43:56 -22 24

16. SV Blau-Weiß Petershagen/E. 25 5 6 14 27:44 -17 21

DIE AKTUELLE TABELLE
BRANDENBURGLIGA 2025/26
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